
HOCHBEGABUNG
IN DER SCHULE

Als „hochbegabt“ gelten im klassischen Verständnis Menschen, die in
entsprechenden Tests einen Intelligenzquotient (= IQ) von 130 und mehr erreichen. Ab einem
IQ-Wert von 145 wird meist von Höchstbegabung gesprochen. Es liegen in der Regel
deutlich erhöhte Denk- und Problemlösefähigkeiten vor. 

Haltung der Lehrkraft: Diagnose ernst nehmen,
auf Impulse von Eltern eingehen, Kindern mit
Verständnis begegnen, Fakten checken (“Bei
den Noten kann das keine Hochbegabung sein!”
→ falsch, Underachievement kommt häufig vor)
mit Visualisierungen arbeiten (z.B. immer gleiche
Symbole auf Arbeitsmaterial)
Rückzug ermöglichen (Schallschutzkopfhörer,
Lernbüros, Kapuze, Einzelplätze etc.)
individuelles Arbeiten ermöglichen, so weit wie
umsetzbar (Aufgaben auf Leistungsniveau) → z.B.
durch individuelle Wochenpläne
auf gemeinsame Erklärphasen verzichten
Achtung: viele hochbegabte Kinder möchten als
Zusatzaufgabe nicht immer als Helferkind
eingesetzt werden
Raum für Beschäftigung mit eigenen
Interessensthemen
simple Übungsaufgaben deutlich im Umfang
reduzieren

UNTERSTÜTZUNG

Vermeidung von Aufgaben, bei denen
Fehler gemacht werden können
starke Vermeidung von Routine- und
Übungsaufgaben (Schreiblehrgänge,
simple Rechentürme, 1x1-Aufgaben)
langsames Arbeitstempo bei unliebsamen
Aufgaben
starke Sensibilität gegenüber Kritik

Schwierigkeiten beim Aushalten von
Erklärphasen, deren Inhalt längst
durchdrungen wurde
evtl. wenig Kontakt zu Gleichaltrigen
möchte beim Arbeiten möglichst wenig
Anweisungen bekommen
Tendenz zum Perfektionismus
auffällige Fehlerquote bei vermeintlich
leichten Aufgabe

MERKMALE (AUSWAHL)

STÄRKEN

ANLAUFSTELLEN

finden unkonvetionelle
Lösungswege

können schnell einen Überblick
gewinnen

tiefe Auseinandersetzung mit
Themen

ehrlich

erkennen Muster und
Zusammenhänge

starker Gerechtigkeitssinn

https://www.karg-stiftung.de/

GESAMTER ÜBERBLICK

Detailblick

begeisterungsfähig

https://dghk.de

https://kopfvollgold.de
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Bitte beachte:

Du darfst das Material für deinen Unterricht herstellen und verwenden. Eltern können dies gerne
für den privaten Gebrauch nutzen. Auch Therapeut*innen, Nachhilfelehrkräfte, Familienberatungen
oder ähnliche Einrichtungen dürfen dieses Material im beruflichen Kontext von Herzen gern
genutzt werden. 
Eine gewerbliche Nutzung und ungefragte Weitergabe/Verbreitung des Materials ist nicht
gestattet.


